
 Stolpersteine für Kitzingen                                                                   Biografien

 _____________________________________________________

Luitpoldstraße 14
Margot Ebstein geb. Mattes, geb. 14.11.1909 in
Moers
deportiert am 24.03.1942 aus Kitzingen nach
Izbica
Verlegung 18.07.2019

Margot und ihre Schwester Gisela waren die Töchter von
Moritz Mattes geb. am 13.08.1879 in Waltlaubersheim
und Bianka geb. Salin geb. am 06.01.1883 in
Dettelbach. Bianca wurde am 25. April 1942 nach
Krasnystaw deportiert und am 31.12.1944 ermordet. Die
Familie wohnte in Saarbrücken.

Am 24. März 1942 wurde das Ehepaar Alfred und Margot
Ebstein mit dem dreijährigen Sohn Denny aus Kitzingen
nach Izbica bei Lublin in Ostpolen deportiert. 

Margots Schwager, Eliahu Ebstein, hat in Yad Vashem
Gedenkblätter für die Familie ausgefüllt und
verschiedene Fotos beigelegt.
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